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WK-Tagung in Morschach SZ
PETER MEIER

Begegnung während der Pilzexkursion hoch über dem Urnersee

Vom 12. bis 16. September nahmen war ein Glücksfall: perfekte Infrastruktur,
rund 40 Mitglieder der Wissenschaftli- absolut ruhig hoch über dem Urnersee

chen Kommission an der traditionellen gelegen, mit Blick auf die eindrückliche

jährlichen Studienwoche teil. Das von Bergkette vom Gitschen über den Urirot-

WK-Präsident Urs Kellerhals organisierte stock bis zum Niederbauen-Chulm. Dazu

Seminarzentrum «Mattli» in Morschach herrliches Spätsommerwetter mit Tempe¬

raturen von über 25
Grad.

Wegen des
trockenen Wetters

war das
Pilzvorkommen eher

gering. Doch auf
den elf von Rolf

Münger und Kilan

Mühlebach
ausgezeichnet vorbereiteten

Exkursionen
in der nähern und

weitern Region gab

es trotzdem das

eine und andere

Highlight; so wurde

z. B. Mycena

oregonensis, ein

seltener Helmling,

gefunden.
Auch dieses Jahr

standen jeweils am

Nachmittag die

intensive
Bestimmungsarbeit und

die fundierte
Besprechung am

späten Nachmittag im Zentrum.
Geschätzt wurde auch, dass es zusätzlich

zu den Kursexkursionen Alternativen

gab, z.B. den Besuch von alpinen Habi-

taten im Klausenpassgebiet.
Nicht zu vergessen: die grossartige

Berg- und Seenlandschaft, die sich während

der von Urs Kellerhals souverän

geleiteten Woche von ihrer besten Seite

zeigte. So schön kann die Schweiz sein!

Besonders aktiv waren in diesem Kurs

- so die Beobachtung eines erfahrenen

WK-Mitglieds - die Asco-Spezialisten.
Interessante Vorträge am Abend - z. B.

über die Frage der DNA-Analyse bei der

Pilzbestimmung und die wissenschaftliche

Untersuchung an der ETH von
Andrin Gross über Hymenosyphus fraxi-

neus, der das Eschensterben verursacht

- gaben einen Einblick in die mögliche
Zukunft der mykologischen Erkenntnisse
und führten zu engagierten Diskussionen.

An der Schlussversammlung am
Freitagabend wurde Hansueli Aeberhard

für seine 60-jährige WK-Mitgliedschaft
geehrt und René Dougoud als Vizepräsident

der WK wiedergewählt.
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